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Sieg in Bayern und Qualifikation für den Bundes-
entscheid 
 
Erlangen. Das diesjährige Bayernfinale des DMS-J wurde für die Aktiven und Verantwortlichen 
des Clubs wieder zu einem erfolgreichen Wochenende. 
Vier Mannschaften konnten sich beim Bezirksentscheid für die Titelkämpfe auf Landesebene 
qualifizieren, insgesamt waren so 18 Aktive im Erlanger Frankenhofbad vertreten.  
 

Allem voran stand die ge-
schlossene Mannschaftsleistung 
der männlichen Jugend B 
(1993/94). Hier starteten für 
den Club Maximilian Kraus, 
Sebastian Stich, Patrick Berger, 
Robin Blaicean, Michael Strugulea 
und Dennis Zeller. Die Jungs 
konnten sich gegenüber den Vor-
kämpfen alle verbessern und 
haben in Bayern eine solche Vor-
machtstellung, dass sie alle fünf 
Staffelwettbewerbe als Sieger 
für sich entscheiden konnten.  
 
 

Maximilian Kraus, Dennis Zeller, Patrick Berger, Sebastian Stich, Michael  
Strugulea und Robin Blaicean (von oben links) gewannen den Bayerischen  
Titel in Erlangen. 
 
Klar, dass auch die Gesamtwertung und der Bayerische Meistertitel in der Gesamtzeit von 
21:43,62 Minuten an die Jungs vom Valznerweiher gingen. Mit dieser Gesamtzeit haben sich die 
sechs jungen Talente als drittbeste Mannschaft Deutschlands für den Bundesentscheid in 
Wuppertal qualifiziert. Auch die Einzelleistungen innerhalb der Mannschaft waren hervorragend, 
gekrönt von einem weiteren Bayerischen Altersklassenrekord von Maximilian Kraus über die 100 
m Brust in 1:07,64 Minuten.  
 
Die Mädchen der Jugend C (1995/96) mit Tanja Kroczek, Pia Fleischmann, Nina Staudigl und 
Teresa Kraus hatten sich als Dritte für das Landesfinale qualifiziert. Ziel war es, eine Medaille 
mit nach Hause zu nehmen und evtl. auch den Einzug in den Bundesentscheid zu meistern. Ein 
zweiter, 3 dritte und ein vierter Platz in den Einzelstaffeln reichten am Ende in der Gesamtzeit 



von 25:05,98 Minuten für den 
dritten Platz. Leider reichte die 
Verbesserung von knapp 20 
Sekunden nicht ganz aus, um 
sich für den Bundesentscheid zu 
qualifizieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 Bronze gab es für Nina Staudigl, 
 Teresa Kraus, Tanja Kroczek und 
 Pia Fleischmann (v. l.) in der Jugend C. 
 
 
Die Jungen der Jugend C (1995/96) mit Lars Wendeling, Anton Brahm, Alexander Ehlert und 
Alexander Dallmann wurden zwei Mal Vierter, einmal Fünfter und zwei Mal Sechster. Die 
Gesamtzeit von 27:14,11Minuten reichte in der Endabrechnung für den vierter Rang. Nicht 
schlecht das Ergebnis, da drei der vier Aktiven den jüngeren Jahrgängen angehören, was für 
das kommende Jahr hoffen lässt.  
 
Die Jungen der Jugend A (1991/92) gingen als haushoher Favorit aus den Bezirksfinals an den 
Start. Durch den verletzungsbedingten Ausfall von Fabian Schwingenschlögl durfte Thomas 
Sieder eine echte Bewährungsprobe leisten, der zusammen mit Adrian Fischer, Marc Fleischmann 
und Frank Sauer dann das Team stellte. Zwei zweite und drei fünfte Plätze reichten am Ende für 
Platz 5 im Gesamtklassement. 
 
Als letzter Mannschaftswettkampf dieser Saison folgt also in zwei Wochen noch das Bundes-
finale der Staffelwettbewerbe in Wuppertal. Bleibt zu hoffen, dass das Formhoch weiter anhält, 
und die sechs jungen Clubberer erneut mit Edelmetall nach Franken zurückkehren.  
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